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Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
1. Tabcrnnkr.-Wacht. Monatsblälter zum Pr ise des allerheiligsten AltnrsSakra-

mentes. Unter Mitnirkung von Mitgliedern des euhaiistischen Priester Vereins, heraus-
gegeben von Joseph Bluiii, Pfarrer. IV. Jahrgang 1900. 2. Heft. M.nat Februar.
Jährlich te Hes e 8->. P> eis ^2.40. Dülmen i. W. A. Laumanu'schc Buchhanvlui g.
Verleger des hl Apostol Stuhles.

Inhalt dez 2. Heftes.' Li.bechcuszer vor d m hei igsten Sakrament. — Betrachtung über die Litanei
vom heiligen Altarsjakram nt. — Tie heilig: Wegzehrung. — Ve s hzänge. — ' Tie
heilige Wegz Hr. — Zu f>St! — An die Ellen und Hausgenosjeu der Kominunivn'inder
— Biichos Keteer an die »ltern der Erstkvmmunilan en. — ' Auf zuni Tob.rnakel. —
Die b idcn Heeilager. — Daniels E'ebet. ^ Ter heil. Jgn tiuS. Vifchof unr Märtyrer.
— Das protesta» ijche Abendmahl. eine Beralilasfung zuni U-bec ritt in lie lath. Kirche.
(Schluß.) — Kiechlichcs L.bcn in England. — Vom sliücn Ocean. — Vermischtes. —
Litterarisches.

Die Eedihte sind mit einem ' bezeichnet.

2. Arithmetik und Algebra für höhere Lehranstalten von Nr. Karl Schwerins.
2. Auflage.

Vorli gendes Weilchen enthält vorherrschend den Stoff zu theoretischen Erläuter-
ungen. Schwerins unterscheidet die Materie in ci Lehrgänge. D« Auswahl und Anoro-
nung des Stoffe? sur diese 0 Lehrgänge verrät einen stail.n Zug von Originalität. Es
sallt uns aus, tast der Verfasser z B. die Division von m hegtred>i..en Au-drückei ganz
ans Ende rückte, daß er emsig l estrebl ist, allen überflüssigen Lernstoff bei Polen en
und Würze n auszuscheiden. Nur wisjenschastlich und prallifch wichtige Erscheinungen sind

zur Behandlung g.langt. Von Künsteleien will er nichts missen. Ausg n spunli bildet
die ganze positive Zahl. „Kcinr Rechnung ohne Prove, kein Sah ohn, Zalilrnbciiptrl'
lautet die Parole dis Autois. Das methodisch und wisjenfchaft ich jo hochstehende Schrift-
chen bietet in g drängter Kürze eine so trejjl che Begritndung der verfchied.ocn inalhema»
tischen Erscheinungen, daß wir mit Freuden die Herren Molhcmatil-Lchrcndcn und Studie-
renden aus dasselbe ausm.rlsam machen. Bei Herder, l Mark.

3. Ist? Ausgabt» der niedern Geometrie n bst Lösungen mit 104 Abbildungen
von Dr. Karl Scklwrriug; im Herdeo'schen Vertage erschienen.

Die mathematischen Erzeugnisse von I>r. Schwerins haben durch obgenannles
Werkchen eine hachbcd.u same Ervriterung eisahren. Wie der Autor in seiner» Vorworte
selbst bemeilt, ist das Buch für die ct obern Klassen uns rer höher» Lehranstalten bestimmt.
Es soll zum Führer bei einer vollständigen Wiederholung des ganzen r e irstofses, besonder»
aus oberster Str.se und vor der Abgnng-prlljung gewählt werten können. „Die dürre
Langewe le d.s-er» ns, Vergessen», Wi dcrerlein.'vS und Wiedervergessens der Sähe, häusig
mit einem traurigen Halbwissen abs vließeud, soll nicht nur verrrrreven, sondern sie soll

durch etwas Angenehmes erseht werten, durch die ersreuliche Thotigk it selbständigen Denken»

und des Umsehens von Wissen und Können ' Der sowohl in Th orie als Praris durch-
aus auf der Höhe der Zeit jleh.nde Verfasser geht ebenfalls von dem Gesichtspunkte aus,
daß die Lösung von Ausgaben Ziel und Zweck der mathematischen Ausbildung sei. Lchr-
sähe und Ausgrben stehen zu einander in steter Verbindung. Die Lösungen der Ausgaben
sind vollständig ausgesütrrt. D:e I"V Konstraltionsübungcn verteilen sich zu 60 aus die

Planimetrie, zu 40 auf die Stereometr e Wir möchten das so inhaltsreiche, tadellos
au gestattete Werkchen allcn recht eindring'ich empfohlen haben, die sich mit dem Mathe»
maànterrichte auf der Oberstufe beschäftigen. Preis 2 Mark. à. V.

4. Das katholische Kirchenjahr und die gebräuchlichsten kirchlichen Andachten
von A. Sladrrzek, Rektor. Hrrdrr'schrr Verlag in Freburg i. B. 1900.

Es liegt eine Ausgab« ä, brosch. 50A und eine Ausgabe?, geb. -^1 l.30; erstere

umsaßt 66, letztere 166 Seiten, beide sind zum Gebrauche in Volksschulen
berechne!

Sladeczek behandelt erstlich das Kirchenjahr im allgemeinen (7 Seiten), dann im
besonderen (ca. 60 S.) als Wei.nachts-, Osterfest- und PfingnseftkreiZ. Der .Anhang'
erläutert z. B. ewi e Anbetung, 40fttlndige» Geb t. Kreuzwegandacht. Rosenkranzandacht
«. w. Ausgabe k ist schon im besonderen Teile um ei» Unbedeutendes erweitert, und
erläutert statt 10 kirchliche Andachten deren etwa 2 Dutzend. So unter andern auch „die



Sithnandachten, Passionsardochten, Andacht zum heiligen Geiste, die eucharistischcn An
dach en lc ,c,

Scklieslich finden wir in dieser erweiterte Ausgabe auch noch die Antiphohnen,
Hymne uid Se uenz n in lateinischer und deuischer Sprache: bei ten ersleien sind noch
einig« bio raphijcke Aoii er augebr'N.t.

Pride cküchlcin sind ge ri ngt und doch inhal Sreich abgefaßt. Woh th end und
«nirgend wirke de eingesiieicn kleinen Le ensbeschieibungen goscr Männer, so veS hl
Joseph, hl. Ao a ne», hl, Petrus ht, Paulus !c Ucberliaupt niachen die gcschichllichcn
Ro.iz n die Vüch ein est recht Irauchbar, namentlich auch für den Lrhrer s.lbst — Tie
Büchlein v.riiencn alle Veach'uvg ab se le des kale bete» und des Lehrers. Sie lci en
ihre »erloollen Tieil« sllr den leiseren Volssckübr. wie f r den, der nur wiederholend
sie durcheile» will, und täten ihn a»>b sitr inanaes Eltenpair, das in ihnen io manch«'
särde, daS in ten Herzen ihrer Klein n ihren ìiele z r Kirche und geneigt wäre, ewig
weisen Anordnungen zu entflammen, — Wir empsehl.n beide aus voller Uederzrug ng fltr
Schule und H.us. — —

à, kleine kath. Apologetik von Dr. Th. Dreher. 2. Auflage. Verlag wie oben
Brosch. 60 ^

Or. Treher ist als lolcchelisiler Schiistfleller durch seine „Clemcnlatkatcchesrn",
s inen „Leitsaieii der lath Religionslehre", sei e .kleine ka:h. Christrnlel re" und lurch
sin .Beichtbitchle n" sehr belanni. De voiliegendc Apologetik ist run sreilich nur k>0 S.
start, hat aber nichts desto w n ger zelgevSssisne» Weit Sie behandelt di Crundl hren
der Religion. die Gölilichke t des Chrnentums und ti kathrl. »>i che als Gelt sltaat".
Sieze» cnt hätte das Pitch ein gerne in handlichem lleinswm Normale u i. rüi Taschen-
lol »re chen ein euch et g sehen. Denn e- ist sllr einen scwöhnlicken Serblicken und
für i'ehr r so e n rechtes Vademecum. Kurz geioßt. ze>l>emoß gewählt, gut begründet z

daS sind leichi zu eriennende Vorzüge der .Kleii en Apoiog >it." — —
k Alte und Neue Welt. 6. Heft. Benzigcr ch Eo, Einsiedeln, WaldShut und

Köln a. Rl>.
Inhalt: Moderne Mädchen. Roman von Jezma. — Der gräfliche Besuch von Roda-Roda.
— Die Pettlerlilä« v>n V. z Atz y. — Ter Turks »>n Klement klebcrgr. — Aller-
Hand Chii esiicheS von H. Federer — Geschichtlickes i ber drn Zucker von Karl Rcinert.—
Gesichtstäuschungen vo n Gins edler Pater Rer,mund — August R.ichei Sperger von H.
kern.r u. v. a. Ill istralioncn snd cS >>l) und zwar pass nde und gut ausgcsührle. Ta»
n l en finden wir noch ei ie intéressa île .Vcitraulche Koriespondenz" uiid gar vie er ei
Wertvolles sir I auen und Kinder, DaS 6. Hest ist reichhaltig und gcdiezen, und der
ganz.' Jahr,>ang b.llig und konkurrenzfähig.

7. Der »aturaeschichtliche Unterricht in ausgeführter Lektion von O.Twiehausen.
5. Able lung, Mineralogie und Chemie. 2. Auflage. Btvjch. -^!2,t><). Von Ernst
Wunderlich, lv»l).

Ter I. Teil des Merkes handelt von den einfachen Mine alien und der 2. befaßt
sich mit den Felrg steinen und Voèenarlen, ihrer S ilduug. Cnistehung und B,ränderung.
V nasser wandelt nicht die Wege des à y stein", sondern hellt die Unl.rrichiSzie « nach ine-
thod sch n Rücksicht n auf. Erst am Schlüsse folgt die systematische G n ronung des b -
handelten Materials. Ten ,»> neralogischcn Präparaiioncn" ist ein kurz r „Abriß der
Chemi." b ig geben, wie er etwa für eine crwe lerle Pol Sschule pasien mag. Vom Albert
bis zum Zinnober sind alle l>>deutend n mineralogischen Grschei ung n behandelt > nd im
ü rigen noch eine Reihe chemi eher Crsch inung n als: Kvhlenjänic, Gips, Roste» del
Eise s, ê umpigas, Vasen, stlamme, V rlohlung u v. a. Die Behand ung ist ein ach

und übersieht! ch, praktisch und dem lindlichen Gen e annäh rnd zi gä: glich. Auch der
Trek >ilst in seiner > erschiedeoen Nltan ier ng nach i dem Wesen liches und weniger
Wesentliches scharf abgegren t ick. Der Wegweiser ick sehr enipsehlenswert, wie überhaupt
der Verlag Wunderlich praktisch sehr «inpfe,len.wert ist. —r.
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